
www.firmenturnier.de 

Samstag, 18. Februar 2017 
Start: 10:00 Uhr - Finale: 18:35 Uhr 

Spexarder Sporthalle - Bruder-Konrad-Str. 100 - Gütersloh 

Gruppe A     Gruppe B 
ab 10:00 Uhr 

Gruppe C     Gruppe D 
ab 13:00 Uhr 



Vorwort des Veranstalters 

H erzlich willkommen zur diesjährigen Ausgabe des Hallen-

fußballturniers für Firmenmannschaften! 

Nach eineinhalb Jahren konnten wir zu Beginn der Jahres den 

Sportbetrieb in der Spexarder Sporhalle wieder aufnehmen, 

nachdem sie zuvor als Flüchtlingsunterkunft diente. Wir dan-

ken allen freiwilligen Helfern, der Stadt und den beteiligten Fir-

men, dass der Rückbau und die Renovierung der Halle so 

schnell über die Bühne gegangen ist (s. a. Seite 13). 

So konnten wir nach einem Ausflug an die frische Luft (Klein-

feldturnier am 30.04.16) wieder unter das Hallendach einladen.  

Der Einladung sind 16 Mannschaften gefolgt. Die von Alulux 

als 6-facher Turniersieger und Titelverteidiger ist wieder Topfa-

vorit, die Teams des letztjährigen Zweiten Heroal, der Sparkas-

se Gütersloh-Rietberg (3. Platz) und Tönnies (4. Platz) zählen 

sicherlich ebenfalls zum Favoritenkreis.  

Aber auch die weiteren Teilnehmer haben alle guten Chancen, 

den Wanderpokal zu gewinnen. 

Wir freuen uns ganz besonders darüber, dass wir in diesem 

Jahr mit der Firma Hermann Peitz eine lokale Spexarder Grö-

ße als Neuling begrüßen können. 

Nach 7 Jahren Abstinenz hat sich auch wieder das Team von 

Westaflex angemeldet - immerhin in den ersten Jahren des 

Turniers zweimal Zweiter und einmal Vierter. 

Freuen wir uns auf viele interessante und faire Spiele sowie 

eine tolle Turnieratmosphäre in der Spexarder Sporthalle. 

Unser ganz besonderer Dank gebührt allen Mannschaften, 

Sponsoren und Helfern, ohne die die Durchführung dieses 

Turnieres nicht möglich wäre.  

Ihre Alten Herren des SV Spexard 

Die Titelverteidiger 

Mannschaft: Alulux 

Bester 

Spieler 

und Tor-

schütze (6 

Tore): 

Marco 

Kaminski 

Alulux 

Bester  

Torwart: 

Tobias 

Thiemann 

Heroal 
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Prämierungen 

F olgende Prämien sind in die-

sem Jahr ausgelobt: 

 Das beste Team 

(Titelverteidiger: Alulux) 

 

1 Freistunde in der ALL IN Soc-

cerhalle Gütersloh 

  

 

 Der beste Spieler 

(TV: Marco Kaminski, Alulux) 

 Der beste Torschütze 

(TV: Marco Kaminski, Alulux - 6 

Tore) 

 Der beste Torhüter 

(TV: Tobias Thiemann, Heroal) 

 

Je ein 30-Euro-Gutschein vom 

Sportlife Shop Verl 

 

 

 Die besten Fans 

(TV: Holub) 

Ein 30-Liter-Fass Krombacher 

Pils 

 

 

 

 

Allen Teilnehmern und Fans wün-

schen wir viel Erfolg! 



Sportfest vom 30. April bis 1. Mai 2017 

E in Highlight im Spexarder Terminkalender ist das jährliche Sportfest des SV Spexard. 

Zum Redaktionsschluss dieser Zeitung war der Ablaufplan noch nicht komplett fertig 

gestellt. Daher bitten wir um Verständnis, dass wir keine Gewähr für die folgenden Pro-

grammpunkt übernehmen können. 

Den Beginn macht am 30. April 2017 der „Familiensonntag“ mit Angeboten und Aktionen für 

Groß und Klein. 

Abends wird im Partyzelt der ‚Tanz in den Mai‘ gefeiert. Wie in den letzten Jahren heizt dann 

auch wieder die Leipziger Band RadioNation die Stimmung an. 

Am ersten Mai um 10:00 Uhr machen sich die Sportler auf die 5 

bzw. 10 km-Strecke des 34. Spexarder Volkslaufes, bevor um 

12:30 Uhr der Maibaum vor dem Spexarder Bauernhaus aufge-

stellt wird. Der Radlertreff rundet den Tag ab. 

Der SV Spexard 

D er 1950 gegründete SV 

Spexard ist mit seinen ca. 

2.500 Mitgliedern der größte 

Gütersloher Sportverein. 

Häufig wird der SV Spexard als 

nur Fußballverein angesehen. 

Dem ist aber bei Weitem nicht 

so. Zwar ist ein Großteil der Mit-

glieder bei den Fußballern ein-

geschrieben (die meisten übri-

gens in der Fußballjugend), die 

Mitglieder treiben allerdings 

auch in anderen Abteilungen 

regelmäßig ihren Sport. Diese 

sind: 

 Badminton 

 Breitensport 

 Handball 

 Tischtennis 

 Volleyball. 

Sportliche Heimat ist die 

Spexarder Sporthalle, in der 

auch die Geschäftsstelle zu fin-

den ist sowie der Sportplatz an 

der Lukasstraße. 

Haben Sie Lust, den SV 

Spexard kennen zu lernen und 

möchten Sie einmal in das um-

fangreiche Sportangebot rein-

schnuppern? 

Informieren Sie sich bitte auf 

unserer Homepage - dort finden 

Sie auch die Kontaktdaten der 

jeweiligen Ansprechpartner, die 

Ihnen für Ihre Fragen gerne zur 

Verfügung stehen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

http://www.svspexard.de 





Die Gruppen des 14. Firmenturniers 

Gruppe A 

D as Eröffnungsspiel des diesjährigen Turniers bestreitet 

der 6-fache Rekordsieger und Titelverteidiger Alulux ge-

gen die Volksbank Bielefeld-Gütersloh. Ob Alulux wieder mit 

dem letztjährigen besten Spieler und Torschützen, Regional-

ligaspieler Marco Kaminski, antritt, ist uns nicht bekannt, aber 

auch so wird der Turniersieg nur über dieses hochkarätig be-

setzte Team gehen. Die Volksbank trat in den letzten Jahren 

mit einer jungen und engagierten Mannschaft an, vielleicht 

klappt dieses mal der große Durchbruch. 

Die Mannschaft der Firma Husemann bestach bisher immer 

durch großen Teamgeist, wo der Zusammenhalt und Spaß 

und nicht der Erfolg im Vordergrund stand. 

Westaflex rundet die Gruppe A ab, letztmalig 2009 dabei und 

bisher schon zweimaliger Zweiter und einmaliger Vierter. 

Gruppe B 

I n der Gruppe B startet der Vierte aus 2016 Tönnies mit dem 

Spiel gegen Bio-Circle. Bei den letzen Turnieren war Tön-

nies immer einer der Favoriten, konnten den Turniersieg aber 

nur im Jahr 2012 holen. Für Bio-Circle war auf dem Kleinfeld 

bereits nach der Vorrunde Schluss, die Mannschaft wird die-

ses mal aber bestimmt wieder um den Einzug in die Finalrun-

de mitspielen. 

Dies wird auch das Ziel des Siegers von 2007 Miele sein - 

beim Hausgerätehersteller stehen viele Fußballer unter Ver-

trag, wen Jarek Tarnowski auf das Spielfeld bringt, bleibt ab-

zuwarten. Das gleiche gilt für die Mannschaft der Firma Gold-

beck, die nach drei Jahren wieder mit dabei sind. Henry Sei-

fert als Teamkoordinator wird die Heimreise nach Ummeln 

auch erst zu einer späteren Uhrzeit am Samstag anpeilen. 

Gruppe C 

A ls großer Mitfavorit geht die 

Mannschaft von Heroal an den 

Start (Platz 2 in 2016). Der bester 

Torwart des letzten Jahres, Tobias 

Thiemann, wird ein großer Rückhalt 

der Mannschaft sein. Im ersten Spiel 

treffen die Verler auf Arvato Media, 

aufgrund der Größe des Unterneh-

mens auch immer ein möglicher 

starker Gegner.    

Nachdem die Firma Steinel im vor-

letzten Jahr als Einsteiger direkt den 

zweiten Platz erzielte, wird diese 

auch heute keine schlechten Chan-

cen auf die Finalrunde haben.  Her-

mann Peitz, Besitzer des gleichna-

migen Turnierneulings, wird seine 

eigene Fußball-Erfahrung einbringen  

- mit welcher Mannschaft, wird sich 

zeigen. Herzlich willkommen! 

Gruppe D 

A uch die  Vorrundenphase der 

Gruppe D verspricht Spannung 

und interessante Spiele. 

Nach der Fusion kann Wolf Anders 

bei der Sparkasse Gütersloh-Riet-

berg  auf einen größeren Spielerfun-

dus zurückgreifen. Der Sieger von 

2006 will mindestens den dritten 

Platz aus dem Vorjahr wiederholen.   

Nobilia wird im ersten Spiel bereits 

eine hohe Messlatte sein. In den 

letzten Jahren war das Team von 

Nikos Stamatis immer vorne dabei - 

für den Titel hat es bisher aber nicht 

gereicht.  

Weiter auf der nächsten Seite 



Eine weitere Anreise haben die letzten beiden Mannschaften 

in der Gruppe D. 

Die Firma Craemer aus Herzebrock-Clarholz konnte in den 

zurückliegenden Turnieren noch keine großen Akzente set-

zen, aber auch sie wird versuchen, nicht schon nach der Vor-

runde wieder abreisen zu müssen. 

Aus Lippstadt kommt zum zweiten mal das Team von Behr-

Hella Thermocontrol nach Spexard. Musste es auf dem Klein-

feld 2016 noch Lehrgeld zahlen, wird es uns heute bestimmt 

die ein oder andere Überraschung bieten. 

Wir wünschen allen Teams viel Erfolg und Spaß! 



14. Firmenturnier - 18. Februar 2017 

Spielplan - Spieldauer: 1 x 13 Minuten 

1 10:00 A Alulux - Volksbank : 

2 10:15 A Husemann - Westaflex : 

3 10:30 B Tönnies - Bio-Circle : 

4 10:45 B Miele - Goldbeck : 

5 11:00 A Alulux - Husemann : 

6 11:15 A Volksbank - Westaflex : 

7 11:30 B Tönnies - Miele : 

8 11:45 B Bio-Circle - Goldbeck : 

9 12:00 A Westaflex - Alulux : 

10 12:15 A Husemann - Volksbank : 

11 12:30 B Goldbeck - Tönnies : 

12 12:45 B Miele - Bio-Circle : 

13 13:00 C Heroal - Arvato Media : 

14 13:15 C Steinel - Hermann Peitz : 

15 13:30 D Sparkasse - Nobilia : 

16 13:45 D Craemer - Behr-Hella-TC : 

17 14:00 C Heroal - Steinel : 

18 14:15 C Arvato Media - Hermann Peitz : 

19 14:30 D Sparkasse - Craemer : 

20 14:45 D Nobilia - Behr-Hella-TC : 

21 15:00 C Hermann Peitz - Heroal : 

22 15:15 C Steinel - Arvato Media : 

23 15:30 D Behr-Hella-TC - Sparkasse : 

24 15:45 D Craemer - Nobilia : 

Viertelfinals 

25 16:15  1. Gruppe A - 2. Gruppe C  

    -  : 

26 16:35  1. Gruppe B - 2 Gruppe D  

    -  : 

27 16:55  1. Gruppe C - 2. Gruppe B  

    -  : 

28 17:15  1. Gruppe D - 2. Gruppe A  

    -  : 

Halbfinals 

29 17:35  Sieger Spiel 25 - Sieger Spiel 26  

    -  : 

30 17:55  Sieger Spiel 27 - Sieger Spiel 28  

    -  : 

9-Meter-Schießen um Platz 3 

31 18:15  Verlierer Spiel 29 - Verlierer Spiel 30  

    -  : 

Finale 

32 18:35  Sieger Spiel 29 - Sieger Spiel 30  

    -  : 

Siegerehrung, Prämierungen und 

Übergabe des Wanderpokals 

Gruppe A A V H W P T R 

Alulux      :   

Volksbank      :   

Husemann      :   

Westaflex      :   

 

Gruppe B T B M G P T R 

Tönnies      :   

Bio-Circle      :   

Miele      :   

Goldbeck      :   

Gruppe C H A S H P T  R 

Heroal      :   

Arvato Media      :   

Steinel      :   

Herm. Peitz      :   

   

Gruppe D S N C B P T R 

Sparkasse      :   

Nobilia      :   

Craemer      :   

Behr-Hella-TC      :   

Gruppentabellen 

Bei allem sportlichen Ehrgeiz:  

Seid bitte fair zu Gegenspielern  

und Schiedsrichtern. 

Im Vordergrund soll der Spaß am Fußball stehen. 

Vielen Dank! 

FAIR GEHT VOR! 

Gespielt wird nach “Futsal Light-Regeln“: 

- 4-Sekunden-Regel (bei allen Spielfortsetzungen) 

- Grätsch-Verbot (Grätsche im Torraum = 9m-Strafstoß) 

- Netto-Spielzeit in der letzten Spielminute 

- Torwart muss den Ball mit der Hand ins Spiel bringen 

- Sprungreduzierter Ball 

- 1 Torwart und 4 Feldspieler 









2005 Alulux 

2006 Sparkasse 

2007 Miele 

2008 Teckentrup 2009 Teckentrup 2010 Alulux 2011 Jofo 

2012 Tönnies 

2004 Alulux 

2013 Alulux 2014 Alulux 

A lle Sieger der ersten 13 Firmen-

turniere im Überblick. 

Wer wird die Galerie in diesem Jahr 

ergänzen? 

Die Siegerliste 

2015 Tönnies 



2016 Alulux 

Die Sportler des SV Spexard kehren nach rund 500 Tagen in ihre Sporthalle an der Bruder-

Konrad-Straße zurück. Viel größer hätte das Weihnachtsgeschenk für den SV Spexard nicht aus-

fallen können: Gestern haben die Spechte mit der Sporthalle an der Bruder-Konrad-Straße, laut 

Vorsitzendem Volker Stickling das "Herz des Vereinslebens", für sich zurück gewonnen. Punkt 

7.30 Uhr begann der Rückbau der Halle von einer Flüchtlingsunterkunft zur Sportstätte. 

Für den 2.600 Mitglieder großen Verein endete damit eine 17 Monate andauernde Zeit des Impro-

visierens, des Ausweichens und der Einschränkungen. Über 503 Tage war die Halle für Sportan-

gebote nicht nutzbar. Ab 2. Januar, so die Hoffnung, soll sie wieder zur Heimat für den Breiten-

sport, für Handballer, Fußballer und die Badminton-Spieler werden. "Heute ist endlich der Tag 

gekommen, auf den alle Sportler des SV Spexard so lange gewartet haben", sagte Stickling. "Ab 

jetzt geht es wieder aufwärts." 

Um die ab Januar geplante Turnierserie der Fußballjugend oder das für Anfang Februar geplante 

"Spexard Open" der Volleyballer durchführen zu können, haben sich die Spexarder bereit erklärt, 

die Stadt beim Abbau zu unterstützen. Getreu dem Motto "Alle packen mit an!" trafen sich am Frei-

tag 25 Freiwillige.. 

Maler hatten nach dem Auszug der Flücht-
linge bereits die Kabinen und Flure gestri-
chen. Das Hauptaugenmerk lag nun auf der 
Deinstallation von Sichtschutzwänden auf 
der Tribüne und der 25 auf dem Hallenpar-
kett errichteten Boxen. Teamweise machten 
sich die Spechte daran, die Holzkonstruktio-
nen abzubauen. 

Nach gut vier Stunden waren sämtliche 
Wände verschwunden, am Nachmittag war 
die Halle fast wieder besenrein. Ein Großteil 
des gesammelten Holzes findet in der Er-
weiterung des Gebäude- und Kabinenkom-
plexes am Sportplatz Verwendung. Wie es 
mit dem Bodenbelag weitergeht, entschei-
det sich Anfang der Woche. Eine Spezialfir-
ma entfernt dann Klebereste. 

Nach ersten prüfenden Blicken machte sich 
beim Vorsitzenden Erleichterung breit: "Es 
sieht gut aus, auf dem Boden sind nur ein 
paar Kratzer vom Verstellen der Betten. Das 
hindert niemanden daran, hier Sport zu trei-
ben." Eine einzige beschädigte Stelle ist 
bereits ausgebessert. 

Doch auch ohne die Belegung durch Flücht-
linge ist der Boden der 2001 eingeweihten 
Halle in die Jahre gekommen. Über Gesprä-
che mit der Stadt als Eigentümerin verrät 
Stickling, dass die Stadt zugesichert habe, 
Fußboden, Prallschutz und Trennwände zu 
erneuern. Wie das vonstatten geht, ob der 
Belag abgeschliffen, oder komplett erneuert 
wird, soll geklärt werden. Geplant sind die 
Arbeiten ohnehin erst für die Sommerferien. 
Auch die Sanitäranlagen in den Kabinen 
werden - wie in Friedrichsdorf - möglicher-
weise ausgetauscht. Momentan sei nur 
wichtig, "dass die Halle wieder in einen Top-
Zustand kommt und wir sie dem Sportbe-
trieb zur Verfügung stellen können". In einer 
Sporthalle zu turnen, sei doch anders als im 
Pfarrheim. 

Mit einem Dankeschön-Besuch unterstrich 
Sozialdezernet Joachim Martensmeier, 
dass die Zusammenarbeit mit dem SVS 
während des gesamten Zeitraumes unauf-
geregt, konstruktiv und "absolut beispielhaft" 
gelaufen sei. "Es war immer ein ,Wir-greifen-
zusammen-ins-Rad?", so Martensmeier. Im 
Sinne dieser Worte präsentierte Wilhelm 
Kottmann, Leiter des Fachbereiches Kultur 
und Sport, den Abbauhelfern ein weiteres 
kleines Geschenk: "Wenn Sie sich nachher 
auf eine Runde Bratwürste und eine Kiste 
Bier zusammensetzen wollen, schicken Sie 
uns die Rechnung." Viel wichtiger war für 
den SVS wohl: Mit dem Bezug der Sporthal-
le pocht das rot-weiße Herz wieder. 

Der SV Spexard räumt Flüchtlingshalle aus 



17.02.2017 | 20:30 Uhr FC Augsburg - Bayer Leverkusen : 

18.02.2017 | 15:30 Uhr FSV Mainz 05 - Werder Bremen : 

18.02.2017 | 15:30 Uhr Hertha BSC Berlin - FC Bayern München : 

18.02.2017 | 15:30 Uhr TSG Hoffenheim - SV Darmstadt 98 : 

18.02.2017 | 15:30 Uhr Eintracht Frankfurt - FC Ingolstadt : 

18.02.2017 | 15:30 Uhr Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg : 

18.02.2017 | 18:30 Uhr Hamburger SV - SC Freiburg : 

19.02.2017 | 15:30 Uhr Borussia Mönchengladbach - RB Leipzig : 

19.02.2017 | 17:30 Uhr 1. FC Köln - FC Schalke 04 : 

Fußball-Bundesliga - 21. Spieltag 



Die Teilnehmer der Firmenturniere 

Das Firmenturnier geht in die vierzehnte Runde und wir sind 

stolz darauf, mit der Firma Hermann Peitz nicht nur das 46. 

Unternehmen bei uns begrüßen zu dürfen, sondern auch 

einen Ur-Spexarder. 

Drei Firmen sind seit Beginn dabei: Alulux, Miele und Volks-

bank. Aber auch andere dürfen sich schon ‚Stammgast in 

der Spexarder Sporthalle‘ nennen. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer! 

Hier der Überblick über die Firmen und die Anzahl der Teil-

nahmen (inkl. dem Firmenturnier 2017).  

Anzahl Firma 

14 Alulux 

 Miele 

 Volksbank 

13 Sparkasse 

 Westag & Getalit 

12 Arvato 

 Nobilia 

 Tönnies 

8 Husemann 

 Teckentrup 

7 JoRe 

 Marten 

 Westaflex 

6 Raben (bis 2011 Wincanton) 

 Tevex (bis 2011 Wemhoff) 

Mehr Informationen 

A lles rund um das Fir-

menturnier finden Sie 

auf unserer Homepa-

ge. 

Aktuelle Informationen und 

Rückblicke auf die vergan-

genen Turniere. 

Besuchen Sie uns im Netz 

unter: 

 http://www.firmenturnier.de 

Anzahl Firma 

5 heroal 

 Kompotherm 

4 Bio-Circle 

 Craemer 

 O2 Dortmund 

3 Autozentrale Thiel 

 Goldbeck 

 Holub 

 Karl Brand 

 LWL 

2 AOK 

 Behr-Hella Thermocontrol 

 Elektro Schröder 

 Hensdiek 

 inpunkto 

Anzahl Firma 

2 JoFo 

 Jowat 

 Steinel 

 Telefonica 

1 Alberternst 

 B+K 

 Dreeskornfeld 

 Hamburg-Mannheimer 

 Hermann Peitz 

 HUGA 

 Kemper 

 Nölle+Nordhorn 

 Service-Immobilien-Center 

 Siemer 

 TDM Thiesbrummel 

 Walter Stickling 




